
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Höre auf den, der spricht! 
- Motto GU 2024 - 

 

Das Wunder der menschlichen Seele! 
- Balance & Dynamik - 

Video 3 
 



 

Das Wunder der menschlichen Seele!  
26 Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen in unserm Bild, uns ähnlich!  
… 
7 da bildete der HERR, Gott, den Menschen ⟨aus⟩ Staub vom Erdboden und hauchte in 
seine Nase Atem des Lebens; so wurde der Mensch eine lebende Seele. 

1. Mo 1,26 & 2,7 

Das größte Geschenk, dass Gott uns gemacht hat, ist unsere Seele, die sein Ebenbild 
geschaffen wurde!!! 
Sie ist sowohl Trägerin göttlichen Lebens als auch Trägerin des bewussten 
Personenlebens im Menschen, d.h. sie ist quasi dasjenige Organ, wodurch der Mensch 
ein »Ich« und damit ein Gegenüber Gottes wird, das selbst denkt, wählt, bestimmt und 
handelt. 
Jeder von uns steht als einzigartige und unverwechselbare Persönlichkeit in Beziehung zu 
Gott und seinen Mitmenschen, wobei unsere Persönlichkeit ein Konglomerat/Gemisch 
aus unterschiedlichen Aspekten und Eigenscha en ist: Verstand, Emo onen, Wille, 
C.O.R.E.-Werte, unsere inneren Glaubenssätze und Überzeugungen, Charakter und 
Verhalten, die durch unsere innerseelischen Prozesse und unserem Verhalten nach außen 
zum Ausdruck kommen.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN KLUGER UND WEISER MENSCH WIRD LERNEN, DAS »WARUM« HINTER 
DEM »WAS MAN TUT« ZU ERKENNEN UND ZU VERSTEHEN!!! 



 

Das dynamische Zusammenspiel all dieser Bereiche/Dimensionen hilft uns eine 
lebensbejahende Balance unseres seelischen Innenlebens zu entwickeln und befähigt uns 
damit in gesunder und proaktiver Weise mit Gott und unseren Mitmenschen in 
gelingende, interaktive und erfüllte Beziehungen zu treten. 
 
Verarbeitungslinie & Ak vitätslinie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Geeint sein in unserer Seele 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bearbeitungsvorschläge  
1. Geeint sein in unserer Seele 
Disku ert eure persönlichen Erfahrungen mit innerer Einheit oder Uneinheit.  

Welche Bedeutung spielt dabei der Unterschied zwischen Go  hören und Go  
verstehen?  

 Jona und der Wal: 

Disku ert vor dem Hintergrund der Lehre das Verhalten von Jona: Wo war er in seiner 
Seele geeint? Wo nicht? Und wenn er geeint war, war er mit Go  geeint? Wo genau lag 
Jonas Problem: Ha e er Go  gehört? Ihn verstanden?  

Kennst du aus deinem eigenen Leben Situa onen, die der von Jona ähnlich sind? Wo 
genau liegt das Problem? Disku ert eure Erkenntnisse in der Gruppe und besprecht sie in 
der persönlichen Gebetszeit mit Go . Was sagt er dazu? 

Eine kleine Ergänzung zu Jona: Der in sich geeinte Wal 

Biblisches Glück Wal1  
Wal verschluckt Mann, lässt ihn aber frei 

Und die Bibel hat doch recht: An der Ostküste 
der USA hat ein Buckelwal offenbar einen Fischer 
verschluckt und wieder ausgespuckt. Der 56-
Jährige wurde ins Krankenhaus eingeliefert, blieb 
aber unverletzt.  

Der Mann habe gerade bei Cape Cod nach Hummer getaucht, als der Wal versucht habe, 
ihn zu fressen, sagte der Fischer der Zeitung "Boston Herald" zufolge. Offenbar befand er 
sich für 30 bis 40 Sekunden im Maul des Wals, bevor dieser ihn wieder ausspuckte. Das 
Tier schwamm dafür sogar an die Wasseroberfläche. Der 56-Jährige wurde ins 
Krankenhaus eingeliefert, blieb aber unverletzt. 

Parallele zur Bibelgeschichte von Jona 

Das Erlebnis erinnert an die biblische Geschichte von Jona, der allerdings erst nach drei 
Tagen von einem Wal wieder ausgespuckt wurde. Der Prophet ha e von Go  den Au rag 
erhalten, der Stadt Ninive und ihren Bewohnern wegen ihrer Sünden ein Strafgericht 
anzudrohen. Jona flieht zunächst vor dieser Aufgabe. Die Zeit im Bauch des Wals bringt 
ihn dann zur Umkehr, so die Bibel. Der »Boston Herald« zi ert einen Walexperten, der 
von weiteren Fällen berichtet, bei denen sich Buckelwale uneigennützig gegenüber 
Menschen verhalten hä en. Es sei glaubwürdig, dass auch in diesem Fall der Wal dem 
verschluckten Fischer habe helfen wollen. 

 
1Vom 13.06.2021  h ps://www.domradio.de/ar kel/wal-verschluckt-mann-laesst-ihn-aber-frei 



 

2. Charakter 
 

                                    … eine schöne Nase –  

                               aber was für ein mieser Charakter!“  

 

 
                                     (Asterix und Obelix, Kleopatra) 

 

 

Charakter 

Der Begriff leitet sich von lateinisch »c(h)aractēr = eingebranntes (Schri -)Zeichen, 
Gepräge, Eigenart« ab, das auf das griechische »χαρακτήρ (charaktēr) = Werkzeug zum 
Gravieren, Gravierer; Stempel, Siegel; Zeichen, Buchstabe, Gepräge, Eigenart« 
zurückgeht. Unter französischem Einfluss wird seit dem 17. Jahrhundert »Charakter« bis 
heute im Sinne von »Haupteigenscha , Wesen« verwendet.2     

Was ist eigentlich Charakter? Ein paar Anregungen zur Bearbeitung 

 Was findet ihr in der Bibel an Aussagen über »Charakter«? No ert die Bibelstellen und 
versucht, anhand der gefundenen Stellen eine Defini on für diesen Begriff zu 
formulieren und haltet dies schri lich fest. Wie passt eure Defini on mit den Thesen 
aus dem Lehrvideo zusammen und der Wortbedeutung von oben? Begründet eure 
Meinung. 

 

 Was verstehst du unter Charakter? Tauscht euch in der Gruppe über eure Verwendung 
des Begriffs aus. Gibt es Gemeinsamkeiten? Unterschiede? Vergleicht und disku ert 
euer Verständnis des Begriffs mit dem der Wortbedeutung und der Lehre: Wo gibt es 
dort Gemeinsamkeiten? Unterschiede? Offene Fragen? Was würde Go  dazu sagen? 
 

 Welches der nachstehenden Zitate zu »Charakter« spricht dich besonders an und 
warum?  Welches findest du falsch, unangemessen…? Begründe deine Meinung. 
Tauscht euch in der Gruppe darüber aus und versucht gemeinsam, Zitate zu 
entwickeln, die euer Verständnis von Charakter verdeutlichen. Vergleicht euer Ergebnis 
mit den Aussagen der Lehre: Wo gibt es Gemeinsamkeiten, Unterschiede, offene 
Fragen? 

 
2 vgl.h ps://de.wik onary.org/wiki/Charakter 



 

 

 

 

 

 

 


